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112. Pensionierungen und Dienstende  

 

Übertritt in den Ruhestand mit 30.09.2025: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Pfeiffer, FB Umwelt und Biodiversität 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Nikolaus Dimmel, FB Soziologie und Sozialgeographie 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Hubert Kerschbaum, FB Biowissenschaften und Med.Biologie 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Emmanuel J. Bauer, FB Philosophie KTH 
Ao.Univ.-Prof.in Dr.in Andrea Lindmayr-Brandl, FB Kunst-, Musik- u. Tanzwissenschaft 
Ao.Univ.-Prof.in Dr.in Susanne Winter, FB Romanistik 
Ao.Univ.-Prof.in Dr.in Gabriele Amann, FB Psychologie 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Anton Kühberger, FB Psychologie 
Ass.Prof. Dr. Wolfgang Goertschacher, FB Anglistik und Amerikanistik 
 
Versetzung in den Ruhestand mit 31.10.2025: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Helge Hagenauer, FB Informatik 
 
 

113. Kundmachung von Wahlergebnissen 
 

Ergebnis der Wahl der Mittelbauvertretung am Fachbereich Sport- und Bewegungswissen-
schaft 
 
Die Wahl wurde am 18.03.2025 durchgeführt und brachte folgendes Ergebnis:  
 
Jana Holder (Hauptvertretung) 
Thomas Finkenzeller (Stellvertretung) 
Birgit Pötzelsberger (Stellvertretung) 
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114. Kundmachung von Wahlen 
 
114.1 Kundmachung der Wahl der Mitglieder der Universitätsprofessor*innen im Fakultätsrat 
der Fakultät für Digitale und Analytische Wissenschaften 
 
Die Wahl der Mitglieder der Universitätsprofessor*innen im Fakultätsrat der Fakultät für Digitale und 
Analytische Wissenschaften findet 
 

am Donnerstag, 3. April 2025 von 9:00-15:00 Uhr online mittels “PLUS Wahlen“ statt. 
 

Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 
114.2 Kundmachung der Wahl des Mittelbaus der DAS-Fakultät 
 
Die Wahl der Kuriensprecher*innen für den Mittelbau sowie der Mittelbauvertretung für den Fakul-
tätsrat der DAS-Fakultät und deren Stellvertretungen findet jeweils von  
 

Mo 31.3. 10:00 Uhr bis Mi 2.4. 10:00 Uhr über das Onlinetool "PLUS-Wahlen" statt. 
 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 
114.3 Kundmachung der Wahl der Mitglieder der ProfessorInnen im Fachbereichsrat des 
Fachbereichs Informatik 
 
Die Wahl zur Entsendung der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder der ProfessorInnen in den 
Fachbereichsrat des Fachbereichs Informatik findet online im Zeitraum von 
 
Donnerstag, 03. April 2025, 08:00 Uhr bis Freitag, 04. April 2025, 18:00 Uhr über das Online-
Tool "PLUS Wahlen" statt. 
 
Der Link zu den Wahlen wird allen Wahlberechtigten rechtzeitig bekannt gegeben. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 

114.4 Kundmachung der Wahl der Mitglieder des Mittelbaus im Fachbereichsrat des Fach-
bereichs Informatik 
 
Die Wahl zur Entsendung der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Mittelbaus in den 
Fachbereichsrat des Fachbereichs Informatik findet online im Zeitraum von 
 
Donnerstag, 03. April 2025, 08:00 Uhr bis Freitag, 04. April 2025, 18:00 Uhr über das Online-
Tool "PLUS Wahlen" statt. 
 
Der Link zu den Wahlen wird allen Wahlberechtigten rechtzeitig bekannt gegeben. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 
114.5 Kundmachung der Wahl der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Allgemei-
nen Universitätspersonals im Fachbereichsrat des Fachbereichs Informatik 
 
Die Wahl zur Entsendung der Mitglieder und stellvertretenden Mitglieder des Allgemeinen Universi-
tätspersonals in den Fachbereichsrat des Fachbereichs Informatik findet online im Zeitraum von 
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Donnerstag, 03. April 2025, 10:00 Uhr bis Freitag, 04. April 2025, 15:00 Uhr über das Online-
Tool "PLUS Wahlen" statt.  
 
Die Links zu den Wahlen werden den Wahlberechtigten rechtzeitig per E-Mail an die jeweilige 
@plus.ac.at Adresse bekannt gegeben.  
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 
 

114.6 Zusammensetzung und Wahl am Fachbereich Anglistik 
 
 
Fachbereichsrat Anglistik und Amerikanistik - Zusammensetzung 
Die folgende Zusammensetzung des Fachbereichsrats am Fachbereich Anglistik und Amerikanistik 
wurde von der Fachbereichsleitung im Einvernehmen mit den Vertretungen des wissenschaftlichen 
Universitätspersonals (§ 94 Abs. 2 Z1 und Z 2 UG), des allgemeinen Personals (§ 94 Abs. 3 UG) 
sowie den Studierenden festgelegt: 
  
Größe: 10 stimmberechtigte Mitglieder 
  
Zusammensetzung: 
Vertreter*innen des wissenschaftlichen Universitätspersonals gem. § 94 Abs. 2 Z 1 UG: 3 Mitglieder 
Vertreter*innen des wissenschaftlichen Universitätspersonals gem. § 94 Abs. 2 Z 2 UG: 3 Mitglieder 
Vertreter*innen des allgemeinen Universitätspersonals gem. § 94 Abs. 3 UG: 1 Mitglied 
Vertreter*innen der Studierenden: 3 Mitglieder 
  
  
Kundmachung der Wahl der Mitglieder der Universitätsprofessor:innen im Fachbereichsrat 
des Fachbereichs Anglistik und Amerikanistik 
 
Die Wahl zur Entsendung der Mitglieder der Universitätsprofessor:innen in den Fachbereichsrat des 
Fachbereichs Anglistik und Amerikanistik findet online im Zeitraum  
 
Donnerstag, 10. April 2025 bis Freitag, 11. April 2025 über das Online-Tool "PLUS Wahlen" 
statt. 
 
Die Links zur Wahl werden den Wahlberechtigten rechtzeitig bekannt gegeben. 
Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 

 
115. Stellenausschreibungen  
 
 
Die Paris Lodron Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftli-
chen und beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert 
daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen 
vorrangig aufgenommen. 
 
Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskri-
terien erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer +43/662/8044-2462 sowie unter disability@plus.ac.at. 
 
Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entste-
hen, nicht vergütet werden. 
 

mailto:disability@plus.ac.at


Studienjahr 2024/2025 
19. März 2025 
Seite 4 
 

 

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des Universitätsgesetzes 2002 (UG) und des An-
gestelltengesetzes. 
 
Allgemeine Informationen zur Arbeit an der PLUS finden Sie hier: 
https://www.plus.ac.at/personalentwicklung/jobportal/  
 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung senden Sie bitte per 
E-Mail an bewerbung@plus.ac.at 
 
 
wissenschaftliche Stellen 
 
GZ A 0041/1-2025 
Am Fachbereich Erziehungswissenschaften gelangt die Stelle wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als Senior Scientist gem. § 26 
Kollektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindes-
tentgelt für diese Verwendung beträgt € 3.714,80 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf 
Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfah-
rungen erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2025 

• Beschäftigungsdauer: unbefristet 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Bildungswis-
senschaft; 

• Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben; 

• Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß von zwei bis vier Semesterwochenstunden. 
 
Anstellungsvoraussetzungen:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Erziehungswissenschaft oder eines ver-
wandten Faches; 

• ausgewiesene Erfahrung in erziehungswissenschaftlicher Projektarbeit; 

• Erfahrungen in der Mitarbeit an erziehungswissenschaftlichen Forschungsprojekten; 

• Erfahrungen im Redigieren von Publikationen; 

• Erfahrungen in der technischen Unterstützung der Forschungs- und Lehraufgaben des Fach-
bereichs: Identity Management; GFS (Group File Service); Verwaltung externer Websites 
(Hosting); Verwaltung Schließsystem/Raumverwaltung; Request Tracker, lokaler AV/IT-
Support (Hard- & Software, Beschaffung & Wartung IT/AV Anlagen; 

• Lehrerfahrung in erziehungswissenschaftlichen und Lehramtsstudiengängen. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikation:  

• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 
 

 
Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement, Eigenständigkeit. 
 
Auskünfte werden gerne durch Univ.-Prof. Dipl.-Psych. Dr. Burkhard Gniewosz unter Tel. Nr. 
+43/662-8044/4210 gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 09. April 2025 
 

https://www.plus.ac.at/personalentwicklung/jobportal/
mailto:bewerbung@plus.ac.at
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GZ A 0042/1-2025 
Am Fachbereich Praktische Theologie gelangt die Stelle wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in im For-
schungs- und Lehrbetrieb gemäß UG und Angestelltengesetz als Senior Scientist gem. § 26 Kol-
lektivvertrag der Universitäten zur Besetzung. (Verwendungsgruppe B1; das monatliche Mindestent-
gelt für diese Verwendung beträgt € 1.857,40 brutto (14× jährlich) und kann sich eventuell auf Basis 
der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen 
erhöhen.) 
 

• Vorgesehener Dienstantritt: 1. September 2025 

• Beschäftigungsdauer: bis 30.September 2028 

• Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20 

• Arbeitszeit: nach Vereinbarung 
 
Aufgabenbereiche:  

• Wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich ReIigionspä-
dagogik/ Praktische TheoIogie; 

• Mitwirkung an Verwaltungsaufgaben; 

• Durchführung selbständiger Lehre im Ausmaß von einer Semesterwochenstunde. 
 
Anstellungsvoraussetzung:  

• Abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Kath. Religionspädagogik oder des Lehr-
amtsstudiums Katholische Religion, vorzugsweise mit einer Abschlussarbeit aus Religions-
pädagogik oder einem anderen Fach des Fachbereichs Praktische Theologie. 
 

Erwünschte Zusatzqualifikationen:  

• EDV-Kenntnisse (Microsoft 365, SPSS),  

• gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; 

• Kenntnisse in Sozialforschung. 
 
Gewünschte persönliche Eigenschaften:  

• Wissenschaftliches Interesse;  

• teamfähig und kommunikativ;  

• selbstständig und verlässlich. 
 
Auskünfte werden gerne durch O. Univ.-Prof. Dr. Anton Bucher unter Tel. Nr. +43/662-8044/2801 
gegeben. 
Bewerbungsfrist bis 09. April 2025 
 
 
nichtwissenschaftliche Stellen 
 
 
Büro des Senats 
Referent*in 
20 Stunden/Woche I befristet 
Detaillierte Informationen zur ausgeschriebenen Stelle finden Sie auf unserem Jobportal. 
 
 
Büro des Rektors inkl. Datenschutzkoordination 
Prozessmanager:in für Digitalisierungsprojekte   
40 Stunden/Woche I unbefristet 
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/8686dd64-4666-2daf-93b8-67d19ec602d4 
 

https://epas.plus.ac.at/#/organisational-units/record/50043089
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/96af35a8-e68f-dcdb-75e6-67d18a82845b
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/8686dd64-4666-2daf-93b8-67d19ec602d4
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FB Psychologie 
psychologisch-technische:r Assistent:in in der Abteilung Sozialpsychologie 
16 Stunden/Woche I unbefristet 
Detaillierte Informationen zur ausgeschriebenen Stelle finden Sie auf unserem Jobportal. 
 
AB Human Resources 
Trainee Office Management 
30 Stunden/Woche I befristet 
Detaillierte Informationen zur ausgeschriebenen Stelle finden Sie auf unserem Jobportal. 
 
 
116. Ausschreibung von Projektstellen 
 
Doctoral School “Dynamic Mountain Environments and Society”: 
 
10 PhD positions available in the research training program “Alpine geo- and biodiversity 
during environmental changes (AlpsChange)” 
 
We are looking for students who are interested in bridging disciplinary gaps between the geosci-
ences and the biosciences and in establishing links to social sciences - skills that are essential to 
address the challenges caused by the ongoing climate and biodiversity crises. The students will be 
based in the FWF-funded doctoral program AlpsChange, which is integrated into the Doctoral School 
“Dynamic Mountain Environments and Society” at the Paris-Lodron University of Salzburg and offers 
an interdisciplinary research and training agenda. 
 
The students will be part of an active and interdisciplinary consortium, conduct research at the inter-
face between geo- and biosciences and apply state-of-the-art approaches and methods of both dis-
ciplines and of history (e.g. remote sensing, field and laboratory experiments and analyses, numer-
ical and analogue modelling), benefiting from the wide range of expertise available in the Alp-
sChange consortium. Each student will be supervised by an interdisciplinary team of researchers. 

 
Applications for one or more of the 10 projects (see below) are welcome. Please indicate your pref-
erence if you are applying for more than one of the projects. A successful applicant will be highly 
motivated, proficient in English language and scientific writing, and willing to work in an interdiscipli-
nary context. A master-level degree or equivalent in a relevant discipline, preferably in the field of 
bio- or geosciences, is required.  
 
Please send your application stating your project preference and including a letter of motivation, CV, 

certificates and contact details of two potential referees in electronic form as a single pdf file latest 

by April 13th 2025 to AlpsChange@plus.ac.at. Please contact AlpsChange@plus.ac.at in case you 

have any questions. Start dates are flexible between October 2025 and January 2026. All projects 

will be fully funded for 3.5 years and students will receive a monthly salary based on currently € 2786 

before tax. 

 

Further information can be found at the AlpsChange Homepage. 

 
Description of the projects: 
 
Project 1: Edaphic properties as drivers of plant diversification with feedbacks on soil chem-
istry 
This project tests for effects of bedrock type (siliceous vs. carbonate rocks) on floral diversification, 
which may subsequently drive plant speciation through differential pollinator attraction, and how nu-

https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/49b007db-9577-10e7-726c-67cee61421af
https://karriere.plus.ac.at/de/jobs/d4a931ed-42fd-5a6b-daed-67d0399461a7
https://www.plus.ac.at/doctorate-school-plus/doctorate-school-plus-2/kollegs-der-doctorate-school-plus-2022-2025/dynamic-mountain-environments-society-vol-2/doc-funds/
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trient availability and rock weathering/soil development change over time in response to plant pres-
ence. The insect-pollinated alpine cushion plant Silene acaulis with its vicarious subspecies (S. a. 
longiscapa, calcicolous; S. a. exscapa, silicicolous) will be the model. Field observations (e.g., polli-
nator community, flower phenotype) and common garden experiments, chemical ecological ap-
proaches and population genomics from the biosciences, and various field mapping and lab tech-
niques for soil and rock characterization from the geosciences will be applied. Main supervisors: 
Stefan Dötterl, Andreas Lang.  
 

Project 2: The impact of metallophyte vegetation on weathering rates and soil formation 
Plants and microorganisms are important agents in weathering processes and soil formation, how-
ever, the underlying mechanisms are not understood in detail. In this project, we aim to investigate 
the reciprocal interplay between plants and their abiotic habitat by quantifying the direct and indirect 
impact of the local vegetation on soil chemistry. Using metallophytes exhibiting different metal uptake 
strategies at natural sites and in common garden settings as a model we will measure reciprocal 
element fluxes between soil and plants, quantify weathering rates of the parent bedrock, assess the 
composition of the local soil microbiome and identify chemical components involved in microbial 
enrichment and rock weathering. Main supervisors: Anja Hörger, Christoph von Hagke 
 
Project 3: Hydrogeological patterns and alpine spring metacommunities 
Specialist organisms such as aquatic insects occur in spring meta communities with very specific 

abiotic conditions and limited organismic dispersal between them. In two model sites in the Alps, we 

will use hydrogeological methods (mapping, conceptual flow models, physico-chemical field meas-

urements, hydrochemical and isotope composition) and biological methods (sampling and identifi-

cation of crustacean and aquatic insect species) to investigate the main determinants of spring com-

munity composition, test if organisms can be used as natural tracers to determine catchment areas 

of springs and predict how communities will change with rapid changes in water regimes under cli-

mate change. Main supervisors: Jana Petermann, Sylke Hilberg.  

 
Project 4: Shelter under Shards – habitat changes quantify growth of dilatant rock fracture 
networks in mountain belts 
Under a rapidly changing climate, mountains react with increased erosion rates, and consequently 

formation of open rock fractures. While on the one hand, such fractures may result in geohazards 

such as rock falls, they may on the other hand form local habitats and micro-climatic niches. While 

their geometry has been studied in detail, their time evolution is challenging to constrain. Particularly, 

it is unknown how rapidly these fracture networks evolve under changing climate. This knowledge is 

however vital for determining how such fractures develop into geohazards or into micro-habitats. on 

Indeed, micro-habitat evolution may be used to determine fracture growth rates. In turn, it is important 

to assess how ecosystems can adjust to different rates of fracture propagation and consequently 

evolving micro-habitats. We hypothesize that fracture growth in dynamically changing mountains 

forms local habitats in which different species can find niches sheltering them from large-scale land-

scape changes. They form local bio-diversity hotspots. In turn, the degree of soil formation, the di-

versity of inhabiting species as well as the type of species present provide information on the time 

evolution of fracture growth. Main supervisors: Christoph von Hagke, Anja Hörger 

 
Project 5: Significance of cool scree slopes for biodiversity in a warming climate 
Climate change in mountains alters ecological altitudinal regimes by shifting species distributions 
and disrupting ecosystem dynamics. Calcareous scree slopes serve as vital refuges for biodiversity 
providing cooler microhabitats that support species unable to thrive in warmer conditions. They har-
bour ecosystems of cold-adapted flora and fauna, which are increasingly vulnerable to climate 
change. We seek to quantify the regional occurrence and geomorphological characteristics of cool 
scree slopes and interlink abiotic conditions to plant and animal communities under a changing cli-
mate. The project applies remote-sensing analysis, field work in climatology, geomorphology and 
biology and modelling. Main supervisors: Jan-Christoph Otto, Andreas Tribsch 
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Project 6: Landscape response to a changing climate in the Eastern Alps: Analysing Big Data 
for past, present, and future conditions 
This project aims to understand and predict Alpine landscape sensitivity to climate change. Using 
Google Earth Engine and HPC (high performance computing) combined with field data from key 
sites representative for the river and hillslope system, we'll analyze geospatial data to identify hidden 
correlations between climate, vegetation, and geomorphic processes. Tasks include: 1) computing 
spatio-temporal gradients of biotic and abiotic factors across the Alps, 2) determining changes in 
torrent erosional potential due to climate change, 3) detecting hillslope failure potential via deep 
learning, and 4) synthesizing these results to derive landscape sensitivity. Main supervisors: Jörg 
Robl, Andreas Tribsch 
 
Project 7: Climate change effects on habitat distribution and plant-animal interactions 
This research project examines the effects of rapid climate change on the butterfly Cupido minimus 
and its host plant Anthyllis vulneraria. It aims to understand their current and future distributions, 
considering geomorphological, climatic, and land-use conditions. Key questions include potential 
decoupling of the interacting species and how butterfly traits and floral characteristics vary and under 
different temperatures. The approach involves modeling distributions, conducting in-situ experiments 
by transplanting plants and butterflies to different altitudes, and performing ex-situ experiments in 
climate chambers. The study will analyze changes in floral scents, butterfly morphology, host selec-
tion behavior, and genetic expressions to assess potential climate change responses. Main super-
visors: Jan C. Habel, Jan-Christoph Otto 
 
Project 8: Effects of rapid climate and land-use change on species diversity across a moun-
tain front 
This project focuses on Alpine peatlands to analyse effects of rapid climate change and the anthro-
pogenically induced impact of land-use on species diversity and species community composition 
across altitudes. Peatlands are particularly sensitive to record these changes and are important ar-
chives to determine climate and environmental variations over time periods often exceeding 10.000 
years. In this project these effects and controlling factors will be integratively analysed in some of 
the most impressive East Alpine peat bogs. Field- and laboratory-based methods will involve, e.g., 
GIS-based analysis of historic and recent (e.g., aerial) data, geophysical surveying, drill-core analy-
sis, as well as field mapping, focusing on variations in vegetation, arthropods, geology and hydrol-
ogy. Main supervisors: Bernhard Salcher, Jan Habel, Andreas Tribsch 
 
Project 9: Past and future warming induced community dynamics of Alpine vegetation 
The Alps were almost fully glaciated during the Last Glacial Maximum (LGM) and alpine species 
have mainly survived in refugia at the Eastern and Southern Alpine margins. We can expect that the 
late Pleistocene and Early Holocene with the dynamic climate (e.g, the climatically cold and dry 
Younger Dryas period) also had great impact on high altitude ecosystems. Whereas the formation 
and changes of lowland ecosystems after the LGM is well understood we still lack knowledge how 
alpine LGM and late glacial plant communities were composed and geographically structured and 
how fast (sub-) alpine vegetation was able to re-establish after deglaciation. Ancient DNA analyses 
from lake sediments and other archives (sedaDNA) combined with environmental modelling tech-
niques will be applied. Such a detailed understanding of historical vegetation dynamics will be es-
sential for accurate prediction of future dynamics of bio- and geodiversity in the Alps. Main Supervi-
sors: Andreas Tribsch, Andreas Lang, Bernhard Salcher 
 
Project 10: The Return of the Trees – post disturbance landscape stabilisation due to a chang-
ing energy economy from wood to fossil fuels 
Deeply dissected gully systems and badland morphologies are common features on slopes in today 
tree covered upland areas. The project will test if these fossilised dendritic gully systems result from 
erosion processes occurring during Late medieval and Early modern times. At that time and to pro-
vide wood fuel for salt production and ore processing hillslopes were clear-cut leaving them highly 
vulnerable to rainfall erosion. The situation changed with the introduction of fossil fuels and tree 
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growth stabilised the deeply eroded landscapes. To quantify landscape dynamics during this period 
historical, geomorphological, geochronological, and dendrochronological approaches will be utilized 
to link economic transformation and environmental dynamics. Main supervisors: Andreas Lang, Mar-
tin Knoll 
 
 
Fachbereich Betriebswirtschaftslehre: 
 
1 Staff Research Assistant (SRA) position (bachelor’s level) 
10 hours/week 
Employment time: April 2025 (as early as possible) – end of December 2026. 
 
Interreg VI-A Italien-Österreich 2021-2027: Projekt ITAT-27-007 – AMBRA 
Mountain landscape and rural bioeconomy for the resilience of the alpine landscape 
 
Mountain agriculture is of strategic importance for the sustainable management of the rural alpine 
landscape, it contributes to the maintenance and enhancement of biodiversity and supports the 
resilience of the territory with respect to climate change. Mountain areas are often more 
disadvantaged and more vulnerable to crises. It is important, therefore, that they adopt economically, 
socially and environmentally sustainable development models and find productive activities that are 
compatible with the preservation of ecosystems. The AMBRA project supports the dissemination of 
highly specialised minor and traditional mountain crops according to sustainable practices inspired 
by agroecology. It focuses on productions that are both supportive of biodiversity and ecosystem 
resilience and of interest for the extraction of functional ingredients or the valorisation of fibres, 
pigments or other natural materials in a circular perspective. The project promotes replicable models 
to generate growth opportunities for local operators in South Tyrol, FVG, Salzburg and Tyrol. In this 
way, it promotes the care and preservation of the Alpine mountain territory. You will work in an inter-
national team with PhD students and Postdocs (working language English). 
 
Duties: 
- Project management, administrative duties 
- Collaboration with other team members in communication tasks, event organization  
- Support in market research tasks 
 
Requirements: 
- Excellent spoken and written German 
- Fluent spoken and written English 
 
Desirable additional qualifications: 
- Excellent organizational skills 
- Interest in mountain agriculture and rural alpine landscape, circular economy principles 
 
We specifically welcome applicants who: 
- Like to work in a team  
- Are reliable 
- Have the desire and aptitude to acquire new knowledge  
 
Salary: approx. EUR 674 / month gross 
Interested? 
For more information please contact Univ.-Prof. Dr. Christine Vallaster, Christine.vallas-
ter@plus.ac.at 
Applications will be accepted until the position is filled. Applicants should submit an English or Ger-
man application, including curriculum vitae, list of publications, a copy of the certificate of your high-
est obtained degree  
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